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Lieber Interessent... 

 
... wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Interesse an VetStar. Dieses Handbuch 
soll Ihnen einen kurzen Überblick über die Möglichkeiten und die Bedienung der 
Software VetStar geben.  
 
Die im Handbuch benutzten Beispiele und Daten beziehen sich auf die 
Demoversion, die hier beigelegt ist. In dieser Version sind bereits Beispieldaten 
für den Bereich Kleintier- und Großtierpraxis hinterlegt.  
 
Wir haben uns bemüht, möglichst viele Programmbereiche mit dieser 
Dokumentation abzudecken. Dabei sind wir insbesondere auf die typischen 
Vorgehensweisen in Klein- bzw. Großtierpraxen eingegangen. VetStar bietet 
darüber hinaus eine Vielzahl von Anpassungsmöglichkeiten auf Ihre 
Arbeitsweise.  
 
Es ist uns jedoch nicht möglich, im Rahmen dieser kleinen Einführung den 
gesamten Funktionsumfang des Systems zu behandeln. Die Leistungsfähigkeit 
von VetStar geht weit über das hinaus, was in diesem kleinen Heft beschrieben 
wird. Die Vollversion von VetStar wird mit einem ausführlichen Benutzerhandbuch 
ausgeliefert. Eine elektronische Form dieses Handbuches befindet sich als PDF-
Datei auf der beiliegenden Demo-CD. 
 
Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen unser Team gerne zur Verfügung. Rufen 
Sie uns einfach an oder senden Sie uns Ihre Meinung per Fax oder Mail. Wir 
freuen uns nicht nur über Lob, sondern auch über Kritik, die uns hilft, Ihnen stets 
verbesserte Programme anzubieten. 
 
Unsere Telefonnummer:  +49/(0)341/ 333 999 95. 
Unsere Faxnummer:  +49/(0)341/ 333 999 94. 
Unsere EMail-Adresse:  info@vetstar.de 
Homepage:  www.vetstar.de 
                                                   www.vetstar.de 

 
 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
- VetStar die Software für den Tierarzt -  
VetStar ist die moderne modulare Software-Lösung für die Veterinärmedizin. 
Funktionen: Rechnungserstellung, Mahnwesen, Krankgengeschichte, GOT, Barsoi- u. Delta-Liste, Impferinnerungen, Wartezimmer, Terminverwaltung, Abgabebelege, 
Bildverwaltung, Röntgen-Buch, Labor-Berichte, Tierärztliche Verrechnungsstelle, Getrennte Apotheke, Klinik-Modul, Word-Anbindung, Statistik/Export 
Homepage: www.vetstar.de, www.marvotron.de  
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Überblick Funktionsumfang  

• Komfortable Behandlungserfassung / Rechnungserstellung  

• Monatliche Rechnungserstellung / Sofortdruck der Rechnungen 

• Zusammenfassen typischer Behandlungen (Standardbehandlungen) 

• Import von Medikamenten aus der BARSOI- / DELTA- / WDT-Liste / ... 

• GOT (Gesamt, Kleintier, Großtier), AMPVO 

• Anamnese - Untersuchung/Befund - Diagnose 

• Mahnwesen, Mahnfristen, Mahngebühren, Übermittlung an Inkasso 

• Erinnerungsschreiben (Impferinnerung, Kundenbindung) 

• Anwendungs- und Abgabebelege / Antibiotika-Monitoring 

• Bestandsverwaltung, Chargenverwaltung und Bestellwesen 

• Getrennte Apotheke 

• Wartezimmerverwaltung, Terminkalender 

• Foto- und Röntgenbildverwaltung 

• Datei- und Dokumentenverwaltung 

• Röntgenverwaltung und Anbindung an bildgebende Diagnostikgeräte 

• Manuelles Erfassen und Import von Laborberichten (Ldt-Format)  

• Anbindung eigener Laborgeräte 

• Kassenbuch / Elektronisches Kassensystem 

• Übermittlung von Rechnungen an Tierärztliche Verrechnungsstelle 

• Klinikmodul 

• Betäubungsmittelliste, Opiatenliste 

• Umfangreiche Auswertungs- und Statistikfunktionen (individuell anpassbar) 

• Mehrere Arbeitsplätze möglich 

• Verwaltung mehrere Benutzer mit unterschiedlichen Zugriffsrechten 

• frei gestaltbare Formulare für Rechnungen, Mahnungen usw. 

• MS-Word bzw. OpenOffice/LibreOffice-Anbindung 

• Anbindung an Buchhaltungssoftware per DATEV-Export 

• Mobilkomponente / VetStarMobil für Laptop und Android-Geräte  
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Über VetStar 

Die Herausforderung 

Die Herausforderung und die Aufgabe, die seit 1997 die Basis der Entwicklung 
von VetStar bilden, ist es Software zu entwickeln, die den individuellen 
Bedürfnissen des Anwenders entspricht. Software, die Arbeitsabläufe vereinfacht, 
leicht zu bedienen ist und Ihnen viele Möglichkeiten der modernen EDV eröffnet. 

Die Software 

VetStar wurde in enger Zusammenarbeit mit Veterinärmedizinern aus den 
Bereichen Kleintier-, Großtier- und Pferdemedizin entwickelt. 
Unser Anspruch ist es, die Behandlungsabläufe ideal mit den Möglichkeiten der 
Datenverarbeitung abzubilden, Ihre Bürotätigkeit zu minimieren und Ihnen einen 
schnellen Überblick über aktuelle Daten zu liefern. 

Software nach Ihren Bedürfnissen 

VetStar ist modular aufgebaut. Die Basisversion der Software lässt sich um viele 
Funktionen ergänzen. Hier haben Sie die Möglichkeit, den Funktionsumfang nach 
Ihren Bedürfnissen und Vorstellungen zu bestimmen.  

Individuelle Beratung 

Wir wollen zufriedene Kunden für die Zukunft. Unsere unverbindliche Beratung 
hilft Ihnen bei der Auswahl der für Ihre individuellen Anforderungen nötigen und 
nützlichen Module. 

Software mit Zukunft  

Die Softwarestruktur von VetStar lässt uns alle Möglichkeiten, auch in Zukunft 
neue Technologien zu integrieren.  
VetStar ist mehrplatz- und mehrbenutzerfähig und problemlos auch in großen 
Netzwerken (z.B. im Klinikbetrieb) einsetzbar.  
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Technische Details 

Die vorliegende Version ist eine voll funktionsfähige Einzelplatz-Demoversion mit 
60-Tage-Lizenz. Der mitgelieferte professionelle SQL-Datenbankserver 
(FIREBIRD) erfüllt hinsichtlich Stabilität und Laufzeitverhalten höchste Ansprüche  

Systemvoraussetzungen 

• Minimal-System: PC/Laptop mit 512 MB Hauptspeicher, 150 MB freier 
Festplattenspeicher (abhängig vom installierten Betriebssystem) , 
also praktisch jeder heute verkaufte Standard-PC 
Betriebssystem: Windows11 … Windows 7 

• Bildschirmauflösung: ab 800x600 
• Weitere Voraussetzungen: Drucker, CD-Rom o. DVD-Laufwerk o. USB-

Anschluss 

Installation 

WICHTIG! Deinstallieren Sie zuerst eine eventuell bereits vorhandene 
Demoversion von VetStar. Folgen Sie hierzu der untenstehenden Beschreibung. 
 
Wenn das Installationsprogramm auf der CD nicht automatisch startet, führen Sie 
das Programm Setup auf der CD aus. Hierzu wählen Sie das CD-Verzeichnis und 
klicken auf das Programmsymbol Setup und im Anschluss auf Installation. 
 
Folgen Sie der Installationsanweisung am Bildschirm. Im Allgemeinen können die 
angezeigten Vorschläge übernommen werden. 
 
Die Installation von VetStar muss erst vollständig beendet werden, bevor VetStar 
gestartet werden darf. Andernfalls erhalten Sie eine Fehlermeldung, da das 
benötigte Datenbanksystem noch nicht gestartet wurde.  
 
Sollten Sie mit der Installation unerwartet Probleme haben, rufen Sie uns 
bitte an.  
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Deinstallation 

Falls Sie schon eine frühere Demoversion von VetStar installiert haben, müssen 
Sie diese vorher deinstallieren. 
Beenden Sie zuerst VetStar und alle zu VetStar gehörenden Programme. Um die 
Demoversion von VetStar mit seinen Komponenten zu entfernen, wählen Sie in 
der Windows-Systemsteuerung (unter Einstellungen) den Eintrag Software bzw. 
Programme und Funktionen Wählen Sie aus der Liste der installierten Anwendungen 
VetStar und klicken auf die Schaltfläche Hinzufügen/Entfernen bzw. 
Deinstallieren in der darüber befindlichen Menüleiste. 

Zum Inhalt 

Mit dieser VetStar-Demoversion können Sie (fast) alle Basismodule in ihrem 
vollen Umfang testen. Sie können eigene Kunden aufnehmen, Behandlungen zu 
ihnen erfassen usw.. Da die Datenbank jedoch auch schon Demodaten enthält, 
ist es i.a. nicht möglich, die hier neu erfassten Daten in einer späteren Vollversion 
weiter zu nutzen. Falls Sie weitere Informationen, insbesondere zu den 
Sondermodulen, benötigen, wenden Sie sich gern an uns. 
In den Kapiteln dieses Handbuches werden wir Ihnen den typischen Ablauf in 
einer Klein- oder Großtierpraxis vorstellen. Ausgehend von der Erfassung einer 
neuen Behandlung wird auf die Voraussetzungen (Stammdaten) und die in den 
Modulen gekapselten zusätzlichen Möglichkeiten eingegangen.  
Wie zu Beginn schon gesagt können dabei nicht alle Details erläutert werden. Sie 
erhalten jedoch einen guten Einblick in die Funktionsweise und Handhabbarkeit 
des Programms und können prüfen, welche Module für Ihre Praxis relevant sind. 
Falls Sie bestimmte Funktionen vermissen, scheuen Sie sich nicht uns danach zu 
fragen. Mitunter sind Ergänzungen leicht einzufügen... 
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Programmstart 

Starten Sie die Software über Windows Start  
Programme Ordner VetStar, Programm VetStar 
oder über das vom Installationsprogramm 
erstellte Desktop-Icon.  
Im Anmeldebildschirm geben Sie als 
Benutzername „mb“ ein. Das Passwortfeld 
bleibt leer. Klicken Sie nun auf OK . 
 
 

 
Nach der Anmeldung sehen Sie das Hauptfenster von VetStar. 
 

 
 
Von diesem Schnellstart-Bildschirm aus erreichen Sie bequem die wichtigsten 
Funktionen. Alle weiteren können Sie über die am oberen Rand befindlichen 
Menüpunkte aufrufen. 
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Erfassung Behandlung 

Durch Klick auf die Spritze im oberen Bereich oder durch Eingabe von Strg-B 
gelangen Sie in den Dialog zur Auswahl des Kunden/Patienten und schließlich 
zur Behandlungserfassung. 
 

 
In der Halterliste wählen Sie nun den gewünschten Halter aus. Hierzu geben Sie 
entweder einen Teil des Namens in das Suchfeld ein (der Markierungsbalken 
springt sofort auf den ersten übereinstimmenden Namen) oder markieren Sie den 
gewünschten Namen direkt mit der Maus. 
 

 
 
Durch anklicken von OK  oder Doppelklicken des Namens gelangen Sie zur 
Patientenauswahl. 
 

Dazu gleich noch eine Bemerkung: 
Wir haben uns bemüht, das Programm durchgängig sowohl per Maus, als 
auch ausschließlich über die Tastatur bedienbar zu machen. Wenn eine 
Funktion nicht über eine spezielle Funktionstaste oder eine Kombination mit 
der Strg-Taste erreichbar ist, so können Sie insbesondere die Schaltflächen 
durch die Eingabe von Alt+unterstrichener Buchstabe aktivieren. 
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Wählen Sie nun das Tier aus, das Sie behandeln wollen oder gerade behandelt 
haben. Bestätigen Sie Ihre Wahl mit OK . 

 
Sie gelangen nun automatisch in die Erfassungsmaske für die Behandlung, die 
alle wichtigen Informationen zu Halter und Patient enthält bzw. erreichbar macht. 
 

Bei offenen Posten wird das Umsatz-Feld (oben links) rot unterlegt. 

Tipp 
Immer, wenn es um die Auswahl von Daten geht, werden Sie eine analog 
gestaltete Suchmöglichkeit vorfinden: 
Geben Sie im Feld Suche den Suchbegriff oder den Anfang davon ein. Falls 
das Feld nicht aktiv ist (kein Cursor), klicken Sie hinein oder benutzen Sie 
die Tastenkombination Alt-S. Die Suche bezieht sich auf den in der Liste in
neben dem Suchfeld ausgewählten Eintrag. Je nach dessen Inhalt haben 
Sie auch die Möglichkeit, nicht vom Wortanfang her, sondern innerhalb zu 
suchen. 
Die Markierung im Auswahlfenster zeigt den Datensatz an, der dem 
Suchbegriff am nächsten kommt. Um Ihre Suche zu präzisieren haben Sie 
die Möglichkeit, nach mehreren Suchkriterien zu suchen. Eine weitere 
Suchzeile können Sie über die Schaltfläche  +  öffnen. 

In dem Auswahlbereich mit den gefundenen Einträgen können Sie sich mit 
den Pfeiltasten oder der Maus bewegen. Um einen markierten Datensatz 
auszuwählen, verwenden Sie die Eingabetaste, klicken auf die Schaltfläche 
OK  (Alt-O) oder doppelklicken auf den markierten Datensatz. 
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Hier können Sie die Behandlungs- und Rechnungsdaten durch die Auswahl aus 
Standardbehandlungen, Diagnosen, Waren und Medikamenten aus dem 
Warenstamm, Leistungen nach GOT und freien Texten zusammenstellen. Die 
unten angegebenen Funktionen können Sie auch über Funktionstasten 
anwählen. Damit wird ein sehr rationelles Arbeiten für den erfahrenen Anwender 
ermöglicht. 
 

 Standardbehandlung F2  

 Diagnose F3  

 Leistung F4  

 Anwendung Ware F5  

 Text F6  

 Warenabgabe F7  

 

Die wichtigsten Funktio-
nen der Behandlungs-
maske. 



Behandlungserfassung  

 11

Leistungen 

Über die Schaltfläche  (Leistung) oder mit der Taste  F4  gelangen Sie zur 
Auswahlliste der gespeicherten Leistungen. 
 

 
 
In der angezeigten Liste sind alle angelegten Leistungen enthalten. Dies sind 
zunächst die importierten GOT-Daten, aber auch die von Ihnen möglicherweise 
selbst ergänzten Leistungen. Wählen Sie über den Suchdialog eine Leistung aus 
der Liste und bestätigen Sie mit OK . 
 

Falls die gewünschte Leistung noch 
nicht in der Liste enthalten ist, 
können Sie sie sofort über die 
Schaltfläche  Neu  neu aufnehmen. 
Das gleiche ist vorab über  den 
Menüpunkt Datenbank | Leistungen 
möglich. Der Preis kann frei 
festgelegt werden. Wird in das Feld 
„abweichender Faktor“ ein Wert 
geschrieben, überschreibt dieser 
Wert die Vorgabewerte, die im 
Rahmen der Gebührenordnung 
eingestellt sind. 
Sie haben die Möglichkeit, bei einer 
Leistung einen Kurzcode zur 
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vereinfachten Buchung zu definieren und diese mit einer Aktion zu verknüpfen, 
welche bei dem Buchen der Leistung ausgeführt wird, z.B. Eintrag einer 
Impferinnerung oder Markierung des Patienten als „kastriert“.  
Im Auswahlbereich Leistungsabrechnung kann angegeben werden, ob diese 
Leistung als Eigenleistung (Standard) oder als Fremdleistung abgerechnet wird. 
Über die Karteikarte „Tierarten“ können Leistungen einzelnen Tierarten 
zugeordnet werden. Dies erleichtert beim Buchen die Suche, da die angebotenen 
Leistungen für die Tierart des behandelten Tiers gefiltert werden (können). 
 
 
 

Anwendung bzw. Abgabe von Waren 

Waren und Medikamente können als Anwendung (Schaltfläche  oder Taste 
F5  oder als Abgabe (  bzw. F7 ) gebucht werden. 

 

 
 
In beiden Fällen wird Ihnen die Liste der zuvor erfassten Waren angeboten und 
Sie können die gewünschten Posten auswählen und mit OK  bestätigen. In 

Verbindung mit dem Modul BCD kann die Buchung auch mittels eines Barcode-
Scanners erfolgen. 
 
Die gewählten Einzelposten werden automatisch in die Behandlungsmaske 
übertragen. Dabei wird der Preis entsprechend den Vorgaben berechnet. 
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Medikamente, Futtermittel, aber auch Zubehör und Materialien wie Fäden oder 
Kanülen werden unter dem Warenstamm zusammengefasst. 
Das Formular, das Sie über Datenbank | Waren/Medikamente erreichen, besteht aus 
den Registerkarten Allgemein, Preise, Bestand/Chargen, Bestellwesen/Liefe-
ranten, Dosierung/Etiketten, Abgabebeleg, Tierarten und Sonstiges. Sie 
können aber auch aus der Behandlungserfassung über Neu  neue Medikamente 

aufnehmen. 
 

 
 
Alle wichtigen Daten werden auf der ersten Registerkarte erfasst: Hersteller und 
Standardlieferant können ausgewählt werden. Ist kein Eintrag angelegt, kann er 
über die Schaltfläche neben dem Feld eingegeben werden. In das Feld 
Packungsgröße wird eingetragen, wie viele Einheiten der Darreichungsform eine 
Packung enthält. Das Feld Darreichungsform kann aus einer Auswahlliste gefüllt 
werden (Tbl., ml etc.). Der Gesamtbestand wird Ihnen als Information angezeigt. 
Über die Schaltfläche Wareneingang  kann ein Warenzugang in Packungen 

gebucht werden. Sehr einfach geht dies mit einem 2-D-Barcode-Scanner. 
 
Auf der Registerkarte Preise können individuelle Preise zu einer Ware angelegt 
werden. Ist das Feld „Automatisch berechnen“ angekreuzt, werden die Preise 



 Behandlungserfassung 

 14

automatisch nach den geltenden AMPVO-Preistabellen aus dem Einkaufspreis 
berechnet. 
Auf der Registerkarte Bestand/Chargen können Sie alle Angaben zu Ihrer 
Bestands- und Chargenverwaltung eintragen, sowie Warenzugänge erfassen. 
Die Felder Mindestbestand und Gesamtbestand werden dabei in Mindest-
einheiten angegeben. 
 
Die Registerkarte Bestellwesen/Lieferanten beinhaltet eine Verwaltung der 
Lieferanten des Medikamentes und die Möglichkeit Medikamentenbestellungen 
schnell zu erfassen.  
 
Auf der Registerkarte Dosierung/Etiketten können Sie Angaben zur gewichts-
bezogenen Dosierung bzw. Mindestabgabemenge eintragen. Möchten Sie Ihren 
Kunden Dosieranleitungen bzw. Abgabeetiketten aushändigen, können Sie an 
dieser Stelle alle notwendigen Informationen hinterlegen.  
 
Um das Ausfüllen und Drucken eines Abgabebelegs zu vereinfachen, können für 
in Frage kommende Medikamente auf der Registerkarte Abgabebeleg 
Vorgabewerte eingetragen werden. Hier werden auch die Angaben für das 
Antibiotika-Monitoring hinterlegt. 
 
Wie den Leistungen können Sie auch die Medikamente bestimmten Tierarten, 
denen sie verabreicht werden sollen, zuordnen. Dies erleichtert später die 
Buchung. 
 
Auf der Registerkarte Sonstiges können Textinformationen zur Ware bzw. dem 
Medikament hinterlegt werden. In das Feld Mindesteinheit (standardmäßig 1) 
wird die kleinste üblicherweise abgegebene Menge eingetragen. 
Außerdem erkennen Sie hier, aus welcher Medikamentenliste Sie die Ware 
übernommen haben bzw. können das manuell erfasste Medikament einem aus 
der von Ihnen verwendeten Liste zuordnen. Außer der WDT-Liste ist mit dem 
Modul BDE die Nutzung der Barsoi- oder DELTA-Liste möglich. Mit dem Modul 
MED können weitere Listen importiert werden. 
 
Sofern aus einer importierten Medikamentenliste verfügbar werden auf einer 
weiteren Karteikarte Artikel-Infos des Herstellers angezeigt. 
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Standardbehandlungen 

Eine einfache und sehr schnelle Möglichkeit der Erfassung von sich 
wiederholenden Behandlungen bietet das Modul Standardbehandlungen (STA). 
 
Standardbehandlungen sind in VetStar Behandlungen, die aus verschiedenen 
Einzelbuchungen (z.B. Diagnose + Leistung(en) + Medikament(en)) bestehen. 
 
In der Behandlungsmaske gelangen Sie über die Schaltfläche  oder mit der 
Taste  F2  zur Auswahlliste der Standardbehandlungen. 

 
 
In der Liste sind alle vordefinierten Standardbehandlungen enthalten. Wählen Sie 
nun eine Anwendung aus der Liste und bestätigen Sie mit OK . 

 

Tipp 
Standardbehandlungen können Sie ganz einfach selbst definieren. 
Wählen Sie dazu in der Menüleiste Datenbank den Punkt Standardbehandlung. 
Hier sehen Sie eine Liste aller gespeicherten Standardbehandlungen. Wäh-
len Sie den Button  Neu , vergeben Sie Ihrer Standardbehandlung im Feld 
Text einen Namen und wählen Sie die verschiedenen Diagnosen, Leistun-
gen, Medikamente und Texte aus, die zusammengestellt werden sollen. 
Auch komplette Behandlungen, die bereits erfasst sind, können über den 
Button    als Standardbehandlung gespeichert werden 
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Alle Einzelleistungen, aus denen die ausgewählte Standardbehandlung besteht, 
werden in das Behandlungsformular übernommen. 
In der Regel ist damit die komplette Behandlungserfassung abgedeckt. Sie 
können natürlich auch weitere Standardbehandlungen, Diagnosen, Waren aus 
dem Warenstamm, Leistungen nach GOT und freie Texte an die aktuelle 
Behandlung anfügen und die Menge der Posten der gebuchten 
Standardanwendung ändern. 
 
 
 

Diagnosen 

Diagnosen werden über die Schaltfläche  oder mittels F3  gebucht. Über Neu  

kann eine neue Diagnose erfasst werden. Um Diagnosen unabhängig von einer 
Behandlung zu pflegen, wählen Sie aus der Menüleiste den Punkt Datenbank | 
Diagnosen. 
Wenn Sie eine Diagnose bearbeiten möchten, klicken Sie den Diagnosetext 
doppelt an.  
In dem Feld Diagnosetext kann der ausführliche Text der Diagnose eingegeben 
werden. In dem Feld Diagnosetitel kann eine Kurzbeschreibung oder der lateini-
sche Name der Diagnose angegeben werden. Wird nur ein Titel angegeben, wird 
dieser auch als Diagnosetext verwendet. Wird das Feld In Krankengeschichte 
angekreuzt, wird die Diagnose in die Krankengeschichte eingetragen. Ist das Feld 
In Übersicht angekreuzt, erscheint die Diagnose auch in der Übersichtsanzeige 
der Krankengeschichte. Das Feld Wird gedruckt gibt an, ob die Diagnose beim 
Ausdruck einer Rechnung oder Quittung erscheinen soll. 
 
 
 

Freie Texte 

Über die Schaltfläche  oder mittels F6  können vorgefertigte Texte aufgenom-

men werden. Nach Doppelklick auf den Eintrag in der Behandlungserfassung 
kann dieser Text individuell angepasst werden. 
Um freie Texte vorab zu erfassen und zu pflegen, wählen Sie Datenbank aus der 
Menüleiste und im Datenbankmenü den Punkt Texte. In dem Feld Bezeichnung 
wird der Titel angegeben, unter dem der Text zu finden ist. Ist das Feld Wird 
gedruckt angekreuzt, erscheint der Text bei einem Ausdruck (z.B. Rechnung). 
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Das Ankreuzen des Feldes In Krankengeschichte gibt an, dass dieser Text in 
die Krankengeschichte geschrieben werden soll. Der ausführliche Text wird in 
das Feld Text geschrieben. 
 
 
Schließlich haben Sie auf diese Weise alle relevanten Positionen gebucht: 
 

 
 
Sie können natürlich auch weitere Standardbehandlungen, Diagnosen, 
Medikamente/Waren, Leistungen und freie Texte an die aktuelle Behandlung 
anfügen. 
 
Durch Doppelklick auf eine Behandlungsposition können Sie den zugehörigen 
Text in der 2. Spalte anpassen. 
 
Bei Bedarf löschen Sie einzelne Positionen oder ändern die Menge, Faktoren 
oder Preise. Auch das Verwerfen der gesamten Erfassung ist möglich. 
Über F8  oder die Schaltfläche  können Sie auch einen Anamnese- bzw. 
Untersuchungstext zusätzlich erfassen, der i.a. nicht auf der Rechnung 
erscheinen wird. 
 
Um eine Position über den hinterlegten Kurzcode zu buchen, fügen Sie mit Einfg 
eine neue Zeile ein und geben Sie im Namensfeld das Zeichen # gefolgt vom 
Kurzcode ein.  
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Halter- und Patientenstammdaten 

Wesentliche Grundlage für die Abrechnungen sind die Daten der Halter und 
Patienten. Deshalb wollen wir hier noch einmal näher auf deren Erfassung und 
Pflege eingehen.   
 
Schon bei der Erfassung der Behandlung können Sie jeweils durch Klick auf Neu  

einen in der Datenbank noch nicht enthaltenen Halter oder Patienten anlegen. 
Um diese Daten unabhängig von einer Behandlung zu ändern, wählen Sie im 
Menü Datenbank den Punkt Halter bzw. Patienten. 
In der Übersichtsliste werden Ihnen standardmäßig alle Halter nach Nachnamen 
alphabetisch sortiert angezeigt. Durch Klick auf die Spaltenköpfe können Sie die 
Sortierung ändern. Um einen Halter zu suchen, geben Sie in das Textfeld den 
Suchbegriff ein und wählen in der nebenstehenden Auswahlbox das 
entsprechende Suchkriterium aus. Das gleiche trifft auf die Patienten zu. 
 
Über die Schaltfläche Neu  können Sie auch hier einen neuen Halter bzw. 

Patienten anlegen. 
Das Formular zur An-
zeige oder Neuein-gabe 
eines Halters besteht 
aus 7 Regis-terkarten: 
Allgemein, Weitere 

Anschriften, 
Bankverbindung/EC, 

Datenschutz, Sonder- 
preise, Transaktio-
nen, und Sonstiges. 
Die wichtigsten Daten 
befinden sich auf der 
Registerkarte Allge-

mein. Viele der zusätzlich möglichen Informationen werden nur selten benötigt.  
 
Unter Datenschutz/Betreuung können Sie speichern, ob der Halter Ihnen eine 
Datenschutzerklärung unterschrieben hat und welche Erlaubnis zur Nutzung 
seiner Daten er Ihnen erteilt hat. Halterspezifische Sonderpreise für einzelne 
Waren können Sie innerhalb des Moduls NTP festlegen, außerdem lassen sich 
spezielle Rabatte und Faktoren für einen Halter festlegen. Die Registerkarte 
Transaktionen liefert eine Übersicht über alle Zahlungsvorgänge, die diesen 
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Halter betreffen. Auf der Registerkarte Sonstiges können weitere Angaben z.B. 
zur Abrechnungsart, MwSt-Befreiung u.ä. hinterlegt werden. Sie können Attribute 
für den Halter vergeben oder eine spezielle Farbe, mit der die angezeigten 
Halterdaten hinterlegt werden. Dadurch können Sie z.B. Zahlungsmoral, 
Besonderheiten usw. diskret optisch darstellen, so dass ein eventuell im 
Behandlungsraum anwesender Kunde nicht über Ihre Einschätzung informiert 
wird. 
 
Über die Schaltfläche Patienten  können direkt die Daten der Tiere eines Halters 

eingegeben oder angezeigt werden. 
 
Jedes Tier muss zumindest 
einen Namen haben, alle 
weiteren Felder sind 
fakultativ. 
Um der Auswahlliste für die 
Felder Art und Rasse 
Einträge hinzuzufügen, 
wählen Sie aus der 
Menüleiste den Punkt 
Datenbank | Auswahllisten | 
Art/Rasse oder klicken Sie 
auf die Schaltfläche neben 
der Auswahlbox. 

Ist das Feld Lebensmittelliefernd/Belegpflichtig angekreuzt, wird auf Wunsch 
nach jeder Behandlung des Tieres mit Abgabebeleg pflichtigen Medikamenten ein 
Abgabebeleg erzeugt. Wird dem Tier eine Großviehtierart zugewiesen, ist der 
Eintrag weiterer Eigenschaften, z.B. für das Antibiotika-Monitoring möglich. 
 
Die Terminliste auf der zweiten Seite zeigt alle anstehenden Termine für das Tier 
an. Bei Neueingabe eines Termins wird die passende Terminart (z.B. Impfung, 
Laboruntersuchung, u.a.) ausgewählt. Terminarten können Sie unter Datenbank | 
Terminarten anlegen. 
Wurde ein Tier an einen anderen Halter verkauft, kann der neue Halter über die 
Schaltfläche Neuer Halter  auf der dritten Seite zugeordnet werden.  
Um die Krankengeschichte des Tieres zu sehen oder zu ändern, klicken Sie auf 
Krankengeschichte . Über die weiteren Schaltflächen können Sie z.B. Röntgenbilder 

direkt vom angeschlossenen Gerät (Modul DIR) und weitere zum Tier hinterlegte 



 Behandlungserfassung 

 20

Bilder (Modul FBV) und Dokumente (Modul DVW) verwalten. Ebenso ist der 
Zugriff auf Laboruntersuchungen (Modul LAB) möglich. 
 
Auf alle diese Daten zum Patienten haben Sie auch aus der Behandlungs-
erfassung heraus Zugriff, indem Sie die Symbolleiste im rechten oberen Teil 
nutzen: 
 

 
Zeigt die Krankengeschichte des gerade behandelten Patienten an. Hier können auch 
während der Erfassung Einträge vorgenommen werden 

  Dient der Neueingabe und Anzeige von Laborberichten (Modul LAB) 

 
Zeigt die Daten des aktuellen Tieres an und erlaubt z.B. den Neueintrag von Terminen 
oder Bemerkungen 

 
Bildgebende Diagnostik/Röntgenverwaltung, Zugriff auf Röntgenbilder (Modul DIR), 
Bearbeitung des Röntgenbuchs (Modul RTV) 

 
Ansicht der sonstigen Bilddateien, die im Zusammenhang des Tieres abgespeichert 
werden können (Modul FBV) 

 Zugriff auf die zum Patienten gespeicherten Dateien und Dokumente (Modul DVW) 

 Zeigt alle Anwendungs- und Abgabebelege zum gewählten Halter an (Modul AAB) 

 Vergabe eines neuen Termins für den Halter / Patienten 

 
 
Letztlich gibt es weitere Funktionen, auf die Sie schnell zugreifen können: 
 

 
Einfügen von Zeilen. Das manuelle Einfügen ist im Allgemeinen unnötig, es geschieht 
automatisch 

 Löschen der gerade markierten Zeile 

 
Behandlung eines weiteren Tieres des aktuellen Halters; gleichzeitig kann die erfasste 
Behandlung des ersten Tieres einfach übernommen werden 

 
Veranlasst das Parken der Behandlung nur für den gewählten Patienten, und nicht wie 

 das Parken der gesamten Behandlung. 

 Zeigt die vollständigen Halterdaten, diese können auch geändert werden 

 Zeigt die Rechnungsdaten des aktuellen Halters 

 Bietet die Möglichkeit, einen zuvor erstellten Kostenvoranschlag einzubinden 

 Gestattet die Preisvorgabe für die laufende Behandlung 

 
Speichert die aktuelle Behandlung als Standardanwendung. Damit lässt sich das 
Repertoire an Standardanwendungen nach und nach erweitern, ohne diese gesondert 
definieren zu müssen 
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Wenn sich eine Behandlung über mehrere Tage erstreckt, die nicht einzeln 
abgerechnet werden, kann man diese parken und später hier über die 
entsprechende Auswahl fortsetzen. 
 
Für Laufkundschaft ist der Barverkauf z.B. von Medikamenten ohne die vorherige 
Auswahl eines Halters bzw. Patienten möglich. Die Abrechnung erfolgt in diesem 
Fall über einen fiktiven Halter. 
Klicken Sie im dazu Hauptfenster auf den Link Barverkauf ohne Halterauswahl 
oder wählen Sie den entsprechenden Menüpunkt unter Erfassung. Danach 
erscheint auf dem Bildschirm folgende Behandlungsmaske: 
 

 
 
Über die Funktionstasten oder die entsprechenden Schaltflächen können Sie wie 
oben beschrieben die Positionen einer Abrechnung erfassen. Dies kann auch 
parallel zu einer noch laufenden Behandlung eines anderen Tiers erfolgen. 
 
Gleichermaßen ist der Verkauf nur an den Halter ohne Auswahl eines Patienten 
möglich. Diese Variante wird vor allem für die Abrechnung von Waren und 
Leistungen genutzt, die keinem Patienten zugeordnet werden sollen. 
 
Letztlich gibt es noch die Möglichkeit der Barbehandlung. Diese entspricht der 
einer „normalen“ Behandlung, bietet jedoch bei der Abrechnung nur die 
Barzahlung an und kann parallel zu einer noch laufenden Behandlung des 
gleichen Patienten erfolgen. 
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Abschluss und Abrechnen der Behandlung 

Wenn alle Einzelleistungen der Behandlung in der Liste aufgenommen sind, 
können Sie die Behandlung sofort abrechnen oder für das spätere Erstellen einer 
Rechnung (Monatsrechnung, Behandlungsfortsetzung) parken (speichern).  

 
 
 

Wenn Sie die Behandlung parken, gelangen Sie wieder in die Hauptansicht. 
Sie können die Behandlung über den Punkt Geparkte Behandlung fortsetzen und 
Auswahl des jeweiligen Halters und dazu gehörigen Patienten jederzeit wieder 
aufnehmen.  

 
 
 

Nach dem Anklicken des Abrechnen Buttons werden Sie gefragt, ob die 
Behandlung abgerechnet werden soll. Wenn Sie mit  Ja  bestätigen, sehen Sie 
im folgenden Fenster alle wichtigen Informationen zur Rechnung im Überblick. 
 

Sie können nun:  
 

• eine Rechnung drucken  
 

• auf ein Überweisungsfor-
mular drucken  

 

• eine Quittung für Barzah-
lung drucken  

 

• wenn Sie das Modul TVS 
aktiviert haben, die Rech-
nung zur Abrechnung über 
die Tierärztliche Verrech-
nungsstelle zuweisen. 

 

Rechnung drucken 

Wenn Sie eine Rechnung schreiben möchten, die der Kunde später bezahlt, 
wählen Sie als Zahlungsart „Rechnung“, bei Ausgabe „Vorschau“ oder „Drucker“, 
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bei Exemplare „1“ und bestätigen Sie mit OK . Es ist ebenso der Verzicht auf den 
Druck oder die Ausgabe mehrerer Exemplare möglich. 

Überweisungsformular drucken  

Wenn Sie auf ein Überweisungsformular drucken möchten, wählen Sie als 
Zahlungsart „Rechnung mit Überweisungsformular drucken“, bei Ausgabe 
„Vorschau“ oder „Drucker“, bei Exemplare „1“ und bestätigen Sie mit OK . 

Quittung Bar/EC-Karte  

Wenn Sie Bar oder mit EC-Karte abrechnen möchten, wählen Sie in dem sich 
neu öffnenden Dialogabschnitt als Zahlungsart „Quittung (Bar, EC-Karte, …)“, 
geben Sie Zahldatum und Zahlbetrag an, das Ausgabemedium „Vorschau“ oder 
„Drucker“, die Anzahl der zu druckenden Exemplare und bestätigen Sie mit OK .  

 

Rechnungsausgabe 

Die Rechnungsausgabe erfolgt - je nach Einstellung - auf Ihrem Drucker oder 
vorab am Bildschirm (siehe nächste Seite). 

Tipp 
Für die Ausgabe der Rechnung können Sie Vorschau oder Drucker 
anwählen. Die Auswahl Vorschau erlaubt Ihnen, die erstellte Rechnung vor 
dem Druck am Bildschirm einzusehen. 
Der Button Rechnungstexte erlaubt Ihnen verschiedene Texte wie 
Zahlungsziel, Neujahrswünsche, Futterempfehlungen usw., auf die 
Rechnung zu drucken. 
Mit dem Modul KRT ist die direkte Anbindung eines EC-Cash-Gerätes 
möglich. 
Mit dem Modul EMK lassen sich die Rechnungen auch als E-Mail an die 
Kunden versenden. 
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Tipp 
Bitte beachten Sie, dass zur korrekten Wiedergabe am Bildschirm ein (belie-
biger) Drucker mit einem aktuellen Druckertreiber installiert sein muss. 
Sollten Schwierigkeiten beim Ausdruck mit einem älteren Drucker auftreten, 
sollten Sie ggf. Ihren Druckertreiber aktualisieren. 
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Datenerfassung und -pflege 

Bisher haben wir Ihnen schon erläutert, wie Sie parallel zu einer laufenden 
Erfassung neue Halter oder Patienten bzw. Leistungen und Medikamente, 
Diagnosen und freie Texte aufnehmen können. 
Alle diese Stammdaten können Sie auch über den Punkt Datenbank der 
Menüleiste pflegen. 
 
Zusätzlich lassen sich an dieser Stelle weitere Stammdatenlisten aufbauen und 
pflegen. Hier sollen nur die wichtigsten näher erläutert werden. 

Lieferanten 

Lieferanten werden für die Bestellung von Medikamenten benötigt (Modul WBS) 
und müssen daher den in die Datenbank aufgenommenen Waren und 
Medikamenten zugeordnet werden. 
Wählen Sie in der Menüleiste den Punkt Datenbank und im Datenbankmenü den 
Punkt Lieferanten, um die Angaben zu einem Lieferanten zu pflegen (Doppelklick 
oder Schaltfläche OK ) oder einen neuen Lieferanten aufzunehmen (Schaltfläche 

Neu ). Bereits vorhandene Lieferanten können Sie auch Löschen , mehrere neue 

Lieferanten durch Klick auf Weitere L.  schnell erfassen.  
Das Löschen eines Lieferanten wird verhindert, wenn er noch im Warenstamm 
verwendet wird. 

Aktionen 

Über diesen Menüpunkt können vier verschiedene Arten von Aktionen verwaltet 
werden, die anschließend einzelnen Leistungen oder Standardbehandlungen 
zugewiesen werden. Beim Buchen einer solchen Leistung wird die Aktion 
ausgeführt: 
Impfung trägt das nächste Impfdatum beim Tier ein und initiiert die 
Impferinnerung. Die Dauer bis zur Wiederholungsimpfung kann angegeben 
werden.  
Ableben bezeichnet Tötung oder tote Einlieferung eines Tieres und setzt dessen 
Status entsprechend.  
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Röntgen öffnet die Röntgenverwaltung für einen entsprechenden Auftrag. 
Kastration setzt das entsprechende Feld beim Patienten.  
Beim Neuanlegen einer Aktion wird dieser eine der vier Aktionsarten zugewiesen 
sowie bei Erinnerungsterminen eine Periode für die Wiederholung.  

Auswahllisten 

Um den Eintrag bestimmter Eigenschaften in den Stammdaten zu vereinfachen 
und zu harmonisieren, können über diesen Menüpunkt bestimmte Auswahllisten 
gepflegt werden. Dies betrifft die Art/Rasse des Patienten, die PLZ und Orte der 
Halter, die Hersteller von Waren, sowie unter Sonstige die Darreichungsform der 
Medikamente, Geschlecht und Farbe der Patienten und Angaben zum Röntgen.  
 

 

Laborprofile (Modul LAB) 

Wenn Sie die Laborberichte nicht vom eigenen Laborgerät oder aus den vom 
Fremdlabor zugesandten LDT-Dateien übernehmen, haben Sie hier die 
Möglichkeit, Eingabemasken für Laborberichte zu definieren oder zu ändern. 
Tragen Sie diejenigen Parameter eines Laborberichtes ein, für die später die 
Werte gespeichert werden sollen. Zusätzlich können der Optimalbereich sowie 
die Einheit für den jeweiligen Wert definiert werden. 
 
 
 
 
 
 

Tipp 
Verschiedene Listen, wie z.B. die Hersteller von Waren, können auch bei der 
Eingabe der Stammdaten selbst ergänzt werden. Bei einer manuellen 
Warenpreisänderung können die Waren und Medikamente später nach dem 
Hersteller selektiert werden. 
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Alle Funktionen im Überblick 

In diesem Kapitel wird zusammenfassend der Leistungsumfang von VetStar 
anhand der Menüstruktur dargestellt. 
Wenn es für die Nutzung der hinter dem Menüpunkt stehenden Funktionalität 
eines VetStar-Moduls bedarf, ist dies in Klammern angegeben. 
 

Das Hauptmenü 

Im Menü Datenbank können Sie Daten neu anlegen, ändern oder löschen, z.B. 
Halter und deren Patienten, Waren und Leistungen, Diagnosen, Standard-
behandlungen sowie Basisdaten wie Lieferanten und Hersteller, Tierarten und  
-rassen, usw.  
 
Das Menü Erfassung enthält die Behandlungserfassung, die Erfassung von 
Barverkäufen, die Krankengeschichten von Tieren sowie die Verwaltung von 
Röntgenbucheinträgen, Laboruntersuchungen und Abgabebelegen. Hier können 
auch geparkte Behandlungen abgeschlossen oder fortgesetzt und Kosten-
voranschläge erstellt werden. 
  
Unter Rechnungswesen finden Sie das Rechnungs- und Mahnwesen mit dem 
Sammeldruck von Rechnungen sowie das Rechnungsjournal und die 
Tageseinnahmen. Andere Listen (z.B. eine Liste offener Rechnungen) finden Sie 
auch in den Datenbankanfragen im Menü Auswertung/Druck.  
 
Über den Menüpunkt VS-Kasse ist die Einrichtung einer Kasse für Ihre Bar-
Geschäfte möglich (Modul KAS). Im Programm gebuchte Bareinnahmen fließen 
automatisch ein, Ausgaben und Banktransfers buchen Sie hier nach. Der tägliche 
Kassenabschluss ist genauso möglich wie der Anschluss der Kasse an eine 
Technische Sicherheitseinrichtung (TSE). 
 
Im Bestellwesen können Sie für verschiedene Lieferanten aus den hinterlegten 
Warenstammdaten einen Bestellvorschlag erzeugen, diesen bearbeiten und über 
das Internet oder per Fax versenden. Ebenso erfassen Sie die eingegangenen 
Warenlieferungen. (Modul WBS, außer bei WDT) 
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Im Menü Auswertung/Druck finden Sie im Wesentlichen die Datenbankanfragen 
und Statistiken (Modul LSE), sowie den Druck des Röntgenbuchs (RTV), von 
Erinnerungsschreiben (ERI), Abgabebelegen (AAB) und Attesten (SBA). 
 
Im Menü Datenschnittstellen befinden sich sämtliche Funktionen, mit denen 
Daten aus der VetStar-Datenbank an andere Programme übergeben werden 
(Datev-Export (DTV), Antibiotika-Monitoring (NTP), Finanzamtslisten) oder mit 
denen Daten von externen Einrichtungen und Datenträgern übernommen werden 
(Medikamentenlisten (BDE bzw. MED), Labordaten (LAB), Leistungen und 
Diagnosen). Zusätzlich finden Sie hier in Abhängigkeit von den aktivierten 
Modulen z.B. auch den Kassenschnitt für die EC-Cash-Nutzung (KRT) und den 
Abgleich mit der Verrechnungsstelle (TVS). 
 
Im Menü Extras finden Sie einige interessante Zusatzfunktionen: einen 
Terminkalender und das Wartezimmer (TWZ), das Klinikmodul (KLI) sowie die 
Möglichkeit, Warenpreisänderungen nach Herstellern zu tätigen. Es bietet 
außerdem die Möglichkeit, bestimmte Daten im Rahmen der Datenschutzbestim-
mungen zu löschen. 
 
Unter Einstellungen finden Sie in Optionen die Voreinstellungen des Pro-
gramms. Der Menüpunkt Vorgaben gestattet die Festlegung von Standardwerten 
für neu erfasste Stammdaten. Unter Preisvorgaben sind Vorgaben für die 
Nutzung der AMPVO und die für die GOT zu verwendenden Faktoren abgelegt. 
Außerdem konfigurieren Sie hier die Anbindungen an externe Anbieter sowie 
Röntgen- und Labor- und andere Geräte. 
 
Das Menü Hilfe enthält den Hilfeindex und Information zur Programmversion, 
Lizenznummer und Gültigkeit sowie unsere Firmenanschrift mit Telefon und 
Faxnummer. Außerdem können Sie die Fernwartung aktivieren. 

Menü Datenbank 

Im Menü Datenbank können Sie Daten neu anlegen, ändern oder löschen, z.B. 
Halter und deren Patienten, Waren und Leistungen, Diagnosen, Standard-
behandlungen sowie Basisdaten wie Lieferanten und Hersteller, Tierarten und  
-rassen, usw. 
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Halter 

Halter neu anlegen, ansehen, ändern oder löschen. Dabei können auch die Tiere 
des Halters erfasst werden. Übersicht über die erfolgten Transaktionen des 
Halters. Status der Zustimmung zum Datenschutz. 

Patienten 

Tiere zu einem Halter neu anlegen, ansehen, ändern oder löschen. Hier werden 
auch die nächsten Impftermine angezeigt, sowie Labordaten, Bilddateien und 
Dokumente zu diesem Patienten verwaltet. 

Waren/Medikamente  

Waren und Medikamente neu anlegen, ansehen, ändern oder löschen. Wird das 
Feld „In Krankengeschichte“ angekreuzt, erscheint die Verwendung dieses 
Medikamentes in der Krankengeschichte. Der Warentyp Betäubungsmittel gibt 
an, dass das Medikament in die Opiatenliste eingetragen wird. Individuelle 
Einstellung der Preisberechnungen für Anwendung und Abgabe.  

Leistungen 

Leistungen neu anlegen, ansehen, ändern oder löschen. Der vorzugebende 
Faktor für Fremd- und Eigenleistungen kann im Menü Einstellungen unter 
Preisvorgaben festgelegt werden. 

Standardbehandlungen (Modul STA) 

Definition, Änderung und Löschen von häufig durchgeführten Behandlungen (z.B. 
Impfungen, Untersuchungen, ...). Die Standardbehandlungen werden wie eine 
Behandlung mit allen benötigten Waren und Leistungen sowie Diagnosen und 
Texten erfasst. Eine Standardbehandlung kann einer Gruppe zugeordnet werden 
(siehe auch Standardbehandlungskategorien), so dass bei Einsatz dieser 
Behandlung eine Aktion (z.B. Röntgenbuch führen) ausgelöst wird. Die 
Gruppenzuordnung kann auch für statistische Zwecke genutzt werden. 

Diagnosen 

Diagnosetexte neu anlegen, ansehen, ändern und löschen. Um einen Eintrag in 
die Krankengeschichte zu erhalten, wird das Feld „In Krankengeschichte“ 
angekreuzt. Ebenso wird festgelegt, ob die Diagnose mit auf der Rechnung 
gedruckt wird. 
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Texte 

Verwaltung einer Sammlung vorgefertigter Texte. Auf Wunsch werden die Texte 
in die Krankengeschichte übernommen. Bei Bedarf können sie während der 
Buchung angepasst werden. 

Lieferanten 

Lieferanten neu anlegen, ansehen, ändern oder löschen. Hier angelegte 
Lieferanten stehen bei der Bearbeitung der Waren als Auswahl zur Verfügung, 
können aber auch während der Bearbeitung dort neu angelegt werden. In der 
Statistik können nach Lieferanten sortierte Listen mit Waren, die den 
Mindestbestand unterschritten haben, ausgegeben werden. Wichtig sind die 
Kontaktdaten bei der Nutzung des Bestellwesens (Modul WBS). 

Aktionen 

Verwaltung von Aktionen: Neu anlegen und Zuweisen einer der vier Aktionsarten 
(Impfung, Ableben, Röntgen, Kastration). Aktionen können einzelnen Leistungen, 
Standardbehandlungen oder Standardbehandlungskategorien zugewiesen 
werden. 

Terminarten (Modul ERI)  

Unterschiedliche Terminarten, die sich z.B. durch das verwendete Formular beim 
Erinnerungsschreiben und/oder den Typ der Wiederholung (Wiedervorlage oder 
Automatik) unterscheiden. Diese werden über die Aktionen mit den gewünschten 
Leistungen oder Standardbehandlungen verknüpft. 

Arten und Rassen 

Eine Liste der wichtigsten Tierarten verwalten für die Zuordnung zum Patienten. 
Hier wird auch festgelegt, ob die Tierart zu den Großtieren gehört oder nicht. 

Kategorien | Standardbehandlungskategorien 

Verwaltung von Kategorien für Standardbehandlungen und Zuordnung von 
Aktionen zu den Gruppen.  

Kategorien | Leistungskategorien 

Verwaltung von Kategorien für Leistungen. Nutzung für Auswertungen u.ä. 
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Auswahllisten | PLZ und Ort 

Verwaltung von Postleitzahlen und zugehörigen Orten. Nach Eingabe der PLZ im 
Halterstamm wird der Ort automatisch übernommen. 
 

Auswahllisten | Hersteller 

Die Herstellerliste verwalten. Die hier definierte Liste steht bei der Verwaltung der 
Waren zur Verfügung. Später können die Medikamentenpreise nach Herstellern 
gefiltert geändert werden. 

Auswahllisten | Termintypen (Modul TWZ) 

Neben den fünf Standardtermintypen können Sie zur Verbesserung der Übersicht 
im Terminkalender zusätzliche festlegen und eine bestimmte Farbe zuordnen. 

Auswahllisten | Sonstige 

Verschiedene weitere Vorgabelisten für Eigenschaften von Tieren, Waren u.a. 

Laborprofile (Modul LAB) 

Eingabemasken für Laborberichte definieren und ändern. Notwendig für die 
manuelle Erfassung von Laborberichten. Es werden die Parameter eines 
Laborberichtes erfasst, für die später die Werte gespeichert werden sollen.  

Standardanfragen (Module SQL+LSE) 

Definition und Bearbeitung von Anfragen an die Datenbank. Wir übernehmen 
gerne die Definition und Änderung der Anfragen. Geübte Benutzer können hier 
ihre individuellen Anfragen selbst erstellen. Die hier definierten Anfragen stehen 
in der Statistik zur Verfügung. 

Menü Erfassung  

Das Menü Erfassung enthält die Behandlungserfassung, die Erfassung von 
Barverkäufen, die Krankengeschichten von Tieren sowie die Verwaltung von 
Röntgenbucheinträgen, Laboruntersuchungen und Abgabebelegen. Hier können 
auch geparkte Behandlungen abgeschlossen oder fortgesetzt und Kosten-
voranschläge erstellt werden.  
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Neue Behandlung 

Das zentrale Modul: stellt die Erfassung von Behandlungen dar. Aus diesem 
Formular haben Sie Zugriff auf alle relevanten Daten zu Halter und Patient, 
Rechnungen, Krankengeschichte, Laborberichte usw.. Nach Auswahl von Halter 
und Patient kann eine Behandlung erfasst werden. Dazu wird im einfachsten Fall 
eine Standardanwendung ausgewählt und abgeschlossen. Die Auswahl der 
benötigten Leistungen, Waren, Texte und Diagnosen erfolgt mit der Maus durch 
Anklicken der entsprechenden Buttons oder durch Funktionstasten: 
In den Zeilen des Behandlungsblattes können Datum, Faktor, Menge und Preis 
bei Bedarf korrigiert werden. Der Eintrag „in KG" legt fest, ob für die Zeile ein 
Eintrag in der Krankengeschichte erzeugt wird. 

Geparkte Behandlung fortsetzen 

Anzeige noch offener Behandlungen und deren Fortsetzung oder Abrechnung. 
Diese Funktion kommt häufig im Klinikbetrieb zum tragen, da hier alle stationären 
Patienten nach Behandlungsbeginn ausgewählt werden können. Der Abschluss 
einer offenen Behandlung funktioniert wie der normale Abschluss einer 
Erfassung. Es wird eine Rechnung oder Quittung erstellt.  
 
Barverkauf ohne Halterwahl 

Behandlung, Warenabgabe ohne Halter- oder Patientenwahl. Die hier getätigten 
Umsätze werden einem in Einstellungen | Optionen unter „Erfassung“ einstellbaren 
(Pseudo-)Halter zugeschlagen. Über diesen Punkt buchen Sie zum Beispiel 
Barverkäufe. 

Verkauf an Halter 

Verkauf an einen Halter ohne Auswahl eines Patienten, genutzt z.B. für die 
Futtermittelabgabe.  

Neue / erstellte Kostenvoranschläge 

Erstellen von Kostenvoranschlägen für einen Kunden. Wie bei der Behandlungs-
erfassung können Leistungen und Medikamente zusammengestellt und 
ausgedruckt werden. Bei einer späteren Behandlung kann dieser Kosten-
voranschlag leicht eingebunden werden.  
Erstellte Kostenvoranschläge: Wiederaufruf, z.B. für Nachdruck oder Nutzung für 
weiteres Angebot. 
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Krankengeschichte   

Anzeige und Korrekturmöglichkeit der nach Behandlungstagen gegliederten 
Krankengeschichte eines Patienten. Hier werden die aus den erfassten 
Behandlungen erzeugten Texte gespeichert. Die Texte können beliebig ergänzt 
werden. Über einen Filter können bestimmte Daten (Suchbegriffe) zu einem 
Patienten selektiert werden. Die Suche in allen Krankengeschichten wird über 
eine Datenbankabfrage realisiert. 

Bildgebende Diagnostik / Röntgenverwaltung (Module RTV+DIR) 

Erstellen und Verwalten von Aufträgen und Aufnahmen der bildgebenden 
Diagnostik, insbesondere das Einsehen und Bearbeiten von Einträgen in das 
Röntgenbuch. Ordnet man die Aktion Röntgen einer 
Standardanwendung(skategorie) oder Leistung zu, wird bei deren Buchung 
während dem Erfassen einer Behandlung die Röntgenverwaltung für Aufträge 
automatisch geöffnet. Über das Modul DIR kann auf eigene Röntgengeräte 
zugegriffen werden. 

Anwendungs- und Abgabebelege (Modul AAB) 

Erstellen und Drucken von Abgabebelegen. Voraussetzung: Das Tier wurde als 
lebensmittelliefernd/belegpflichtig markiert und ebenso das anzuwendende oder 
abzugebende Medikament. Der Beleg kann manuell aus der Behandlung oder 
automatisch bei Behandlungsabschluss erstellt werden. Dabei werden die beim 
Medikament gespeicherten Daten als Vorgabewerte eingefügt. Über diesen 
Menüpunkt können alle Belege eines Tieres eingesehen und bei Bedarf 
nacherfasst werden. 

Laborberichte (Modul LAB) 

Manuelle Eingabe der Laborwerte für ein Tier. Nach der Auswahl eines Tieres 
und einer Vorlage kann die Vorlage um die Labordaten ergänzt werden. Das 
Einlesen der vom Labor zugesandten oder vom eigenen Laborgerät bereitgestell-
ten LDT-Dateien erfolgt über Datenschnittstellen | Labor-Daten übernehmen. 

Behandlung bar (fortsetzen) 

Wie normale Behandlung. Die Abrechnung ist jedoch auf Barzahlung/EC/Scheck 
eingeschränkt. Sie kann parallel zu einer noch laufenden Behandlung des 
gleichen Patienten erfolgen und abgerechnet werden. 
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Menü Rechnungswesen  

Unter Rechnungswesen finden Sie das Rechnungs- und Mahnwesen mit dem 
Sammeldruck von Rechnungen sowie das Rechnungsjournal und die 
Tageseinnahmen. Andere Listen (z.B. eine Liste offener Rechnungen) finden Sie 
auch in den Datenbankanfragen im Menü Auswertung | Druck. 

Rechnungen nach Halter 

Rechnungsverwaltung nach Auswahl eines Halters mit Verbuchung von 
Zahlungseingängen, Rechnungsstorno und -erlass, Nachdruck und Korrektur von 
Mahndatum und Mahnstatus.  

Alle Rechnungen  

Rechnungsverwaltung mit Verbuchung von Zahlungseingängen, Rechnungs-
storno und -erlass, Nachdruck und Korrektur von Mahndatum und Mahnstatus.  

Offene Rechnungen 

Anzeige aller offenstehenden Rechnungen zur weiteren Bearbeitung. 

Mahnungen (Modul MAW) 

Mahnlauf: Anzeige der zu mahnenden Kunden, Änderung der Mahnstufen, 
Auswahl und Druck der Mahnschreiben. Die Texte der Mahnschreiben können im 
Menü Einstellungen | Optionen auf dem Mahnformular (Modul FMD), die Mahnfrist 
über die Karteikarte Rechnungswesen festgelegt werden. 
Erstellte Mahnungen: Liste aller erstellten Mahnungen, z.B. für Nachdruck 
 

Sammelabrechnung 

Mit diesem Menüpunkt können Sie bereits geparkte Behandlungen 
zusammengefasst berechnen und ausdrucken. Diese Möglichkeit ist 
insbesondere für die Anwendung von VetStar im Großtierbereich nützlich. 

Hinweis 
Falls Sie das Modul FMD nicht nutzen, passen wir gern die Mahntexte für 
Sie an. 
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Ungedruckte Rechnungen drucken 

Stapeldruck von bereits erstellten, aber noch nicht gedruckten Rechnungen. 
Zuvor wird eine Liste der Rechnungen zur Auswahl angezeigt. Über die Option 
„Zusammenfassen“ lassen sich mehrere Rechnungen eines Tierbesitzers zu einer 
neuen zusammenfassen. 

Nachdruck von Rechnungen 

Stapeldruck von bereits gedruckten Rechnungen für einen bestimmten Zeitraum, 
einen Rechnungsnummernbereich oder einen Halter bzw. eine Haltergruppe. Die 
Ausgabe ist auch im PDF-Format in Dateien möglich. 

Übermittlung an Verrechnungsstelle (Modul TVS) 

Anfertigung einer Übermittlungsdatei zum Versand an die Tierärztliche 
Verrechnungsstelle. Dieser Menüpunkt ist nur aktiviert, wenn Sie unter 
Einstellungen | Optionen eine Verrechnungsstelle aktiviert haben. 

Rechnungsjournal 

Bericht über alle Transaktionen in einem Zeitraum. Hier können alle Zahlungs-
vorgänge nachverfolgt werden. Der Bericht kann bei Bedarf ausgedruckt werden. 
Erfolgt eine Halterauswahl, werden nur die diesen Halter betreffenden 
Zahlungsvorgänge angezeigt. 

Tageseinnahmen 

Anzeige und Druck der Tageseinnahmen für einen Zeitraum insgesamt oder nach  
Zahlungsarten getrennt  

Menü VS-Kasse (Modul KAS) 

Kasse/Kassenbuch  

Erfassung von Einnahmen und Ausgaben neben den bar bezahlten Quittungen 
für tierärztliche Behandlungen.  
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Tagesabschluss 

Führen Sie hier den täglichen Kassenabschluss durch. Gleichen Sie vorher den 
vom Programm berechneten Bestand mit dem tatsächlich vorhandenen ab. 
Legen Sie den Ausdruck aller Buchungen zu Ihren Kassenunterlagen. 

Kassenberichte  

Möglichkeit, ältere Kassenabschlüsse einzusehen oder nachzudrucken 

Tageskasse (Kassenbuch) 

Anzeige und Druck der gespeicherten Barzahlungen für einen Zeitraum 

Sonderfunktionen 

Nach einem Ausfall der Kasse (TSE-Anbindung) kann über diesen Punkt ein 
Kontroll-/Null-Beleg gedruckt werden, der den Status zurück setzt. Ebenso sind 
bei einer Prüfung Exporte für das Finanzamt möglich. 

Kassen-Konfiguration 

Wechsel in die VetStar-Systemverwaltung, z.B. zum Anlegen einer neuen Kasse 

Menü Bestellwesen  

Im Bestellwesen können Sie für verschiedene Lieferanten aus den hinterlegten 
Warenstammdaten einen Bestellvorschlag erzeugen, diesen bearbeiten und über 
das Internet oder per Fax versenden. Ebenso erfassen Sie die eingegangenen 
Warenlieferungen. Für WDT-Kunden ist die Bestellung beim WDT frei, für andere 
Lieferanten ist das Modul WBS nötig. 

Bestellvorschlag erzeugen 

Erzeugung eines Bestellvorschlages für einen (oder alle) Lieferanten an Hand der 
eingestellten Mindestbestände. Möglichkeit der Auswahl und Übernahme in eine 
Bestellung. 
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Neue / Geparkte Bestellungen 

Zusammenstellung einer Bestellung für einen Lieferanten. Möglichkeit des 
Parkens und späteren Wiederaufrufs. Bestellung per Fax oder elektronisch. 

Warenlieferung erfassen 

Automatische (falls elektronischer Lieferschein) oder manuelle Erfassung der 
eingegangenen Waren auf der Grundlage der vorhandenen Bestellungen. 
Automatische Buchung der Bestände. 

Bestellhistorie 

Ansicht der bereits getätigten Bestellungen für Nachdruck oder als Grundlage für 
neue Bestellung. 

Praxisstammdaten beim Lieferanten 

Erfassung der Stammdaten Ihrer Praxis für die Belieferung. Eingabe von 
Kundennummer und bei Bedarf verschiedener Konten (Praxis / Apotheke). 

Menü Auswertung / Druck  

Im Menü Auswertung/Druck finden Sie im Wesentlichen die Datenbankanfragen 
(Statistiken) sowie den Druck des Röntgenbuchs, von Erinnerungsschreiben, 
Attesten und Abgabebelegen. 

Anfrage (Modul LSE) 

Anfragen an die Datenbank. Zusätzliche Anfragen können im Menü Datenbank 
definiert werden (Modul SQL). Außerdem sind einmalige Anfragen möglich, die 
nicht gespeichert werden. Die Ergebnisse werden zu einem Bericht verarbeitet, 
der ausgedruckt oder als CSV-Datei exportiert werden kann. Die Auswahl der 
mitgelieferten Anfragen (neben dem Rechnungsjournal und der Tageskasse z.B. 
die Betäubungsmittelliste, der Impfstoffnachweis und andere Warenlisten) stellt 
nur einen kleinen Ausschnitt aus den denkbaren nützlichen Anfragen dar, die wir 
bei Bedarf gern ergänzen. 

Röntgenbuch drucken (Modul RTV) 

Ausdruck des Röntgenbuchs oder von Teilen davon. 
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Erinnerungsschreiben (Modul ERI) 

Drucken von Erinnerungsschreiben, z.B. für Impfungen. Die Texte für das 
Anschreiben können Sie im Menü Einstellungen unter Optionen auf der Karteikarte 
Formulare anlegen (Modul FMD). 

Attest drucken (Modul SBA) 

Benutzt Microsoft Word™ (ab Version 7) oder LibreOffice Writer, um Vorlagen für 
Atteste, Bescheinigungen usw. zu drucken. Dabei werden bestimmte Daten zum 
Halter, Patienten und die Praxisadresse als Felder an das Dokument übergeben. 

Anw.- und Abgabebelege drucken (Modul AAB) 

Drucken der Anwendungs- und Abgabebelege ab einem einstellbaren Datum. 
Nachdruck möglich. 

Menü Datenschnittstellen  

Unter diesem Menüpunkt finden Sie sämtliche Funktionen für die Übernahme von 
Daten aus anderen Quellen (z.B. Medikamentenlisten und Labordaten) oder den 
Export von Daten an andere Programme (z.B. DATEV).  

Antibiotika-Monitoring (Modul NTP) 

Nach der Erstellung der Anwendungs- und Abgabebelege ist hier die Erstellung 
einer CSV-Datei für die Übergabe der notwendigen Daten für das Antibiotika-
Monitoring an das HIT- oder QS-Portal möglich. In Österreich können die Daten 
an AGES gemeldet werden. Für die Schweiz gibt es die Anbindung an IS-ABV. 

Labordaten übernehmen (Module LAB, LGR) 

Automatisches Einlesen der vom Fremdlabor versandten oder vom eigenen 
Laborgerät erzeugten Laborberichte im LDT-Format. Zuordnung zum Patienten. 
Mit dem LGR-Modul können Daten vom eigenen Laborgerät übernommen 
werden. 

Datenabgleich Verrechnungsstelle (Modul TVS) 

Einlesen einer von der Verrechnungsstelle gelieferten Datei oder online-Abgleich, 
um die offenen Rechnungsbeträge der einzelnen Kunden abzugleichen. 
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DATEV-Export (Modul DTV) 

Mit dieser Funktion können Sie die kompletten Buchungen der Ausgangs-
rechnungen im DATEV-Format zur Übernahme in ein Buchhaltungsprogramm 
oder zur Weitergabe an den Steuerberater exportieren. 

Finanzamt-Datenexport 

Hier ist für Steuerprüfungen der GoDB-konforme Datenexport der Kunden- und 
Rechnungsdaten möglich. In Österreich können die mitgeloggten Daten für die 
Kassenrichtlinie (Fiskaljournal) ausgegeben werden. 

EC-Terminal – Kassenschnitt (Modul KRT) 

Über diesen Menüpunkt kann täglich der Kassenschnitt für die über das EC-
Terminal bezahlten Rechnungen durchgeführt werden. 

Externe Medikamentenlisten (Module BDE, MED) 

Dieser Menüpunkt bietet die Möglichkeit, Daten von Barsoi- oder Deltaliste 
(Modul BDE) oder von herstellerspezifischen Listen (z.B. Vet-Concept, DHU, 
Heel, Weleda – Modul MED) in den Warenstamm zu übernehmen. Für den Import 
aus der WDT-Liste ist kein zusätzliches Modul erforderlich. 
Der Zugriff soll im Folgenden am Beispiel der Barsoi-Liste kurz skizziert werden: 
Wenn Sie bereits über eine Diskette oder CD des Preisverzeichnisses der Firma 
Barsoi-Liste verfügen, legen Sie den Datenträger ein und klicken Sie auf die 
Schaltfläche  Liste einlesen . Je nach Version der Barsoi-Liste erfolgt nun erst 

deren Installation oder das direkte Einlesen der Daten aus einer bestimmten 
Datei. Nun sehen Sie die Artikel der Barsoi-Liste mit Preisen und Herstellern in 
einer Übersicht. Mit der Schaltfläche  Preise übernehmen  erfolgt ein Abgleich Ihres 
aktuellen Warenstammes mit der vorhandenen Barsoi-Liste. Bei manuell 
abgeänderten Preisen erfolgt eine Abfrage, ob Sie diesen mit dem Preis der 
Barsoi-Liste überschreiben wollen. Mit der Schaltfläche -> in Warenstamm  können 
Sie Produkte aus der Barsoi-Liste neu in Ihren Warenstamm übernehmen.  
Das Einlesen anderer Medikamentenlisten (z.B. der DELTA-Liste) erfolgt auf 
ähnliche Weise und ist im Handbuch zur Vollversion ausführlich beschrieben. 

Leistungen importieren 

Dieser Menüpunkt bietet Ihnen die Möglichkeit jederzeit die aktuelle GOT-Liste 
neu einzulesen. 
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Diagnosen importieren 

Dieser Menüpunkt bietet Ihnen die Möglichkeit, verschiedene tierartspezifische 
Diagnoselisten einzulesen (Rinder) und somit die allgemeinen Diagnosen zu 
ergänzen. 

Arten und Rassen importieren 

Dieser Menüpunkt bietet Ihnen die Möglichkeit, die VST-Standard-Rassenliste zu 
importieren.  

Menü Extras 

Im Menü Extras finden Sie einige interessante Zusatzfunktionen: einen 
Terminkalender, die Möglichkeit zu Warenpreisänderungen nach Hersteller sowie 
die Möglichkeit sich als neuer Benutzer anzumelden, ohne das Programm vorher 
zu verlassen. Ebenso wird hier das Klinikmodul gestartet. 

Wartezimmer (Modul TWZ) 

Anzeige des Wartezimmers für den aktuellen Tag mit Möglichkeit der 
Neuaufnahme von Patienten, Zugriff auf den Terminkalender und Aufruffunktion 
für die Behandlungen. Dabei ist die Zuordnung der Patienten zu verschiedenen 
Ärzten möglich. 

Terminkalender (Modul TWZ) 

Der Terminkalender dient der Vergabe von (nicht zwingend kundengebundenen) 
Terminen. Dabei ist die Zuordnung der Patienten zu bestimmten Ärzten möglich. 
Es können verschiedene Terminarten unterschieden werden. Eine Anbindung an 
bestimmte Online-Plattformen ist möglich. 

Klinik (Modul KLI) 

Nützliches Zusatzmodul, mit dem Sie Patienten, die Sie stationär aufnehmen, 
verwalten und abrechnen können. 

Stapel-Preisänderung 

Manuelle Änderung der Preise aller oder ausgewählter Waren eines Herstellers. 
Die Preisänderung kann prozentual oder absolut angegeben werden. 
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Programm sperren 

Sperrt die laufende Anwendung unter Nutzung des in der Systemverwaltung für 
den Nutzer hinterlegten Passworts. 

Datenschutz 

Hier können Sie Kundendaten, Rechnungen und Abgabebelege löschen, wenn 
die Aufbewahrungsfristen abgelaufen sind oder dies im Zusammenhang mit der 
DSGVO notwendig ist. 

Neu einloggen 

Arbeiten mehrere Benutzer an einem Rechner mit VetStar, kann sich ein neuer 
Benutzer hier anmelden, ohne das Programm zu verlassen. 

Menü Einstellungen  

Unter Einstellungen finden Sie in Optionen die Voreinstellungen des Pro-
gramms. Der Menüpunkt Vorgaben gestattet die Festlegung von Standardwerten 
für neu erfasste Stammdaten. Unter Preisvorgaben sind Vorgaben für die 
Nutzung der AMPVO und die für die GOT zu verwendenden Faktoren abgelegt.  

Optionen 

• Reiter Allgemein  
Anzeige der großen Schaltflächen Behandlung, Rechnung und Auswertung 
auf der Programmoberfläche, Einstellung des Datensicherungsintervalls. 

 

• Reiter Erfassung   
Setzen verschiedener Optionen wie: Mindestbestandswarnung, bei 
Abschluss: Quittung oder Rechnung als Vorgabe, automatische Anzeige der 
Anamnese und der Krankengeschichte bei Erfassungsbeginn, Brutto-/Netto-
preisanzeige, bei Programmstart automatisch mit einer Behandlungs-
erfassung beginnen, Name des Pseudohalters bei Barverkauf, Rundungs-
verfahren, Behandlungsdatum beibehalten, Anzeige Kundenumsatz im 
Erfassungsdialog  

 

• Reiter Formulare   
Zuordnung und Design der Formulare für Briefpapier, Rechnung, Quittung, 



 Überblick 

 42

Mahnung, Standarderinnerungsbrief, Laborbericht und Abgabebeleg, 
Bestandsbuch und Abgabeetiketten, Editierung der Formulare (Modul FMD) 

 

• Reiter Abrechnung  
Einstellungen für die Abrechnung wie Netto- oder Bruttorechnung und 
Rundungsart  

• Reiter Rechnungswesen  
Konfiguration von Zahlungsfrist, Behandlung von Restbeträgen, 
Kundenumsatz bei Erlass reduzieren, Anfangs - und Endtext für 
Rechnungen und Quittungen, Texte für Kostenvoranschläge 

• Reiter Mahnwesen 
Konfiguration von Zahlungs- und Mahnfrist sowie Mahngebühren 

• Reiter Ausgabeeinstellungen  
Vorgaben für die Anzahl der Druckexemplare und Standardausgabemedium 
(Vorschau/Drucker/E-Mail) für die einzelnen Formularkategorien 

 

• Reiter E-Mails (nicht in Demo) (Modul EMK) 
Aktivierung und Konfiguration des E-Mail-Versands (SMTP, Texte, Signatur) 

• Reiter Diagnoselisten  
Aktivierung und Auswahl spezieller Diagnoselisten für Rinder 

• Reiter Datenschutz  
Globale Einstellungen für die Reaktion des Programms auf beim Halter 
hinterlegte Einwilligungen zum Datenschutz, Aktivierung Hinweis 

• Reiter Sonstige 
Möglichkeit der Konfiguration einer Vielzahl weiterer Detailfunktionen.   

Vorgaben 

Neu erfasste Stammdaten können mit den hier eingetragenen Werten vorbelegt 
werden. Beispiel: Patient mit Tierart Schwein und lebensmittelliefernd  

Preisvorgaben 

Verwaltung der gültigen Preisberechnungstabellen für Waren/Medikamente und 
die AMPVO-Tabelle, sowie Leistungen mit Voreinstellungen für verwendete 
Faktoren  

Mehrwertsteuer 

Verwaltung der gültigen Mehrwertsteuersätze 
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Sprache (Modul SPR) 

Da das Programm mehrsprachenfähig ist, können hier beliebige Übersetzungen 
hinterlegt werden. 

Geräte (Module DIR, LGR, KRT, BCD) 

Konfiguration der Anbindung von Geräten für die digitale Bildgebung, z.B. eigene 
Röntgen- oder Laborgeräte, EC-Terminal, Barcode-Scanner. 

Anbindungen  

Konfiguration der Datenübertragung zur Verrechnungsstelle, mit der 
zusammengearbeitet wird. Nur wenn eine Verrechnungsstelle hier aktiviert ist, 
stehen die entsprechenden Funktionen im Programm zur Verfügung (TVS).  
Festlegung, mit welchem Fremdlabor gearbeitet wird und in welchem Ordner die 
LDT-Dateien abgelegt werden (LAB). 
Mit welchem Office-Programm arbeiten Sie (SBA)? 
Analog: Aktivierung des online-Zugangs zu Plattformen mit Medikamentenlisten 
(BDE), der Zusammenarbeit mit einem Inkasso-Unternehmen, EC-Provider 
(KRT), Tier-Registrierungsunternehmen (z.B. Tasso), die Registrierkasse (KAS 
mit TSE). Außerdem können die Zugänge für das Antibiotika-Monitoring (NTP), 
sowie zu Online-Termin-Plattformen (TWZ) konfiguriert und aktiviert werden. 

Menü Hilfe 

Hilfe-Startseite 

Aufruf Hilfe 

Technischer Support 

Möglichkeit zum Start der Fernwartung per Teamviewer nach Absprache mit 
unserem Support (Internetzugang nötig)  

Info 

Informationen zur Programmversion, Lizenznummer und Gültigkeit sowie unsere 
Firmenanschrift mit Telefon und Faxnummer 
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VetStarMobil 

Sie wollen unabhängig von der laufenden Arbeit in der Praxis einzelne Kunden 
besuchen, neue Kunden aufnehmen, Behandlungen erfassen und abrechnen? 
Dann ist das Modul VetStarMobil die richtige Ergänzung zu einer vorhandenen 
Vollversion. VetStarMobil gibt es als Android-Version für Tablets bzw. 
Mobiltelefone oder als Windows-Version für Laptops. 
 
Sie haben 

• Zugriff auf die zentral erfassten Halter- und Patientendaten, die 
Leistungen und Waren, Standardbehandlungen usw. 

Sie können 

• neue Patienten mit ihren Besitzern erfassen 

• Behandlungen erfassen, bar abrechnen 

• Anwendungs- und Abgabebelege erstellen 

In der Laptop-Version können Sie zusätzlich 

• Rechnungen erstellen und drucken 

• die Abgabebelege drucken 

• Datenbankabfragen nutzen 

 
Dabei ist keine permanente Verbindung mit der Praxis nötig. 
Regelmäßige Synchronisation sorgt dafür, dass die Stammdaten auf den 
Mobilgeräten immer aktuell bleiben und andererseits die mobil erfassten Daten in 
die zentrale Datenbank integriert werden. 
 
Aus technischen Gründen ist die Integration der Mobilprogrammteile in die Demo-
Version nicht möglich. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, setzen Sie sich 
bitte mit uns in Verbindung. 
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